
Aufgaben:

1. Fülle die Lücken mit den richtigen Wörtern aus!

2. Scanne den QR-Code zur Kontrolle!

3. Schreibe den Text in dein Heft ab!

4. Formuliere die Inhalte des Textes selbst!

    Nutze dazu alle Lückenwörter!

Quellenangabe: Artikel: Sumpf (von Beat Rüst, Ziko van Dijk, Patrick Kenel u.a.) - dort unter der Lizenz CC-BY-SA

https://klexikon.zum.de/index.php (https://klexikon.zum.de/index.php?title=Sumpf&oldid=98452)

Ein Sumpf ist ein nasses Stück . Sumpf gibt es an Ufern

oder in flachen Flussgebieten. Der Boden ist schlammig. Wenn man einen

 trockenlegt, bleibt fruchtbare Erde übrig. Darauf kann

man sehr gut einen Acker anlegen.

Ein  ist nicht dasselbe wie ein Sumpf. Wenn man ein

Moor trockenlegt, bleibt Torf übrig. Den hat man früher als

 gebraucht, heute wird er oft der Gartenerde beigemischt

oder in  verwendet. Es ist jedoch schwierig zu sagen, was

genau ein Sumpf und was ein Moor ist.

Im Sumpf wachsen keine , aber gelegentlich gibt es

Wiesen oder Gebüsche. Auch wachsen im Sumpf sehr viele besondere

, die es sonst nirgendwo gibt. Am bekanntesten ist wohl

das Schilfrohr. Es gibt auch sehr schöne  wie etwa die

Sumpf-Schwertlilie, den Sumpf-  und viele andere.

Im Sumpf leben auch viele Tiere, zum Beispiel Libellen und viele andere

. Die Sumpfschildkröte lebt auch in Europa. Hingegen gibt

es Krokodile und  nur auf anderen Kontinenten.

In vielen Ländern wurden die meisten  trockengelegt. Die

Menschen wollten Land für die Landwirtschaft gewinnen oder Straßen,

 und Städte bauen. Heute bereut man das teilweise und

versucht, die übrigen  zu schützen. Die Bio-Diversität,

also der Reichtum an verschiedenen und besonderen Pflanzen und

 ist für den gesamten Planeten Erde und die Menschen

wichtig.


